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Amtliche Bekanntmachung

=> Bekanntmachung der Haushaltssatzung der Stadt Gersfeld (Rhönl für
das Jahr 2016

^ B®kanntmachung- deL.satzu"9 des Wirtschaftsplanes Eigenbetrieb
"Stadtwerke Gersfeld (Rhön)" für das Wirtschaftsjahr 2016

D'enachstehende Haushaltssatzung der Stadt Gersfeld (Rhön) für das Haushaltsjahr
2016 sowie diesatzu^_cles Wjrtschaftsplanes Eigenbetrjeb'"Stadtwerke'Gersfeld
I??nZ'. flJr?a,s wirtschaftsjahr 2016 wird hiermit gemäß § 97"Abs. 5~HGO~(Hessi^
sehe Gemeindeordnung) öffentlich bekannt gemacht, Diewaufsichtsbehördiiche~Ge-
nehmigung über die Aufnahme der in den Satzungen festgesetzten Kreditaufnahmen
und Verpflichtungsermächtigungen wird gleichzeitfg bekannt gemacht

Die Satzungen enthalten keine weiteren genehmigungspflichtigen Teile. Die Pläne
liegen zur Einsichtnahme vom

8. bis 16. August 2016

in Gersfeld, Rathaus, Finanzabteilung, während der Dienststunden öffentlich
aus.

Gersfeld (Rhön), den 2. August 2016

Der Magistrat
der Stadt Gersfeld (Rhön)

Im Auftrag:

7
Leiter der Finanzabteilung und
Kaufmännischer Betriebsleiter
Stadtwerke Gersfeld (Rhön)



HESSEN

Der Landrat
des Landkreises Fulda
als Behörde der Landesverwaltung

Fulda, 07.07.2016

Ich erteile die GENEHMIGUNG:

1.
zur Aufnahme derin § 2 der Haushaltssatzung der Stadt Gersfeld (Rhön) für das Haushalts-
jähr 2016 vorgesehenen Kredite in Höhe von

247. 840, - Euro
(in Worten: "zweihundertsiebenundvierzigtausendachthundertvierzig Euro")

gemäß 103 Abs. 2 Hessische Gemeindeordnung (HGO).

Der-inA2,der. H.aushaltsslatzung der_Stadt Gersfeld (Rhön) für das Haushaltsjahr 2016 vor-
gesehene Kreditbetrag in Höhe von 283. 850, " Euro wurde auf 247. 840, - Euro reduziert. Die
Begründung ist der Haushaltsverfügung zu entnehmen.

2.
zur Aufnahme derirt § 4 der Haushaltssatzung der Stadt Gersfeld (Rhön) für das Haushalts-
jähr 2016 vorgesehenen Kassenkredite in Höhe von

5. 000.000, - Euro
(in Worten: "fünf Millionen Euro")

gemäß §105 Abs. 2 HGO.

3.
zurA"fnahrrl®. der in §_2 des Wirtschaftsplanes des Eigenbetriebes Stadtwerke Gersfeld
(Rhön) für das Wirtschaftsjahr 2016 vorgesehenen Kredite'in Höhe von

736. 065, - Euro
(in Worten: "siebenhundertsechsunddreißigtausendfünfundsechszig Euro")

gemäß § 1 Abs. 2 Eigenbetriebsgesetz (EigBGes) i. V. m. § 103 Abs. 2 HGO,
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4.

^LAUfr1ahme,der-in_§_4. des. yyi rtschaftsPlanes des Eigenbetriebes Stadtwerke Gersfeld
an) für das Haushaltsjahr 2015 vorgesehenen Kassenk'redite'in'Höhe'von'

1.000.000,-Euro
(in Worten: "eine Million Euro")

gemäß § 1 Abs, 2 EigBGes i. V. m. § 105 Abs. 2 HGO.

r
%'



HAUSHALTSS TZUNG

der Stadt Gersfeld (Rhön), Kreis Fulda,
für das Haushaltsjahr 2016

Aufgrund der §§ 114a ff der Hessischen Gemeindeordnung in der Fassung vom
07. März 2005 (GVBI. l Seite 142), zuletzt geändert durch Gesetz" vom 15. November 2007
(GVBI. l S_ 757) hat die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Gersfeld (Rhön) am
28. Januar 2016 folgende Haushaltssatzung beschlossen:'

§1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016 wird

im Ergebnishaushalt

im ordentlichen Er ebnis

mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf

im außerordentlichen Er ebnis

mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf

mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf

mit einem Fehlbedarfvon

im Finanzhaushalt

-  450. 860, 00

 

8. 874. 100, 00

  
9. 324. 960, 00

  
12.950,00

  
12. 950, 00

 

0, 00

.  437. 910, 00

mit dem Saldo aus den Einzahlungen und Auszahlungen
aus laufender Verwaltungstätigkeit auf

und dem Gesamtbetrag der

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf
Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf

auogoglichon / mit oinom Finanzmittolüborochuoo von / mit
einem Finanzmittelfehlbedarf von

-   89. 820, 00

  
656. 110,00

  
805.000,00

  
247. 840, 00

  
569. 770, 00

-  560. 640, 00

festgesetzt.
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§2

Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme im Haushaltsjahr 2016 zur Finanzierung
von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen im Fin'anzhaushalt erforderlich ist,
wird auf insgesamt

  
247. 840,00

festgesetzt.

§3

Verpflichtungsermächtigungen werden keine festgesetzt.

§4

Der Höchstbetrag der Kassenkredite, die im Haushaltsjahr 2016 zur rechtzeitigen
Leistung von Ausgaben in Anspruch genommen werden dürfen, wird auf   5. 000. 000, 00
festgesetzt.

§5

Die Steuertiebesätze werden durch die Hebesatzsatzung vom 13. Februar 2014 festgelegt.
Ihre Höhe wird in dieser Haushaltssatzung nur nachrichtlich wiedergegeben.

Die Hebesätze betragen wie folgt:
1. Grundsteuer

a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe (Grundsteuer A)

b) für Grundstücke (Grundsteuer B)
2. für die Gewerbesteuer

380%

380%

380%

§6

Es gilt der von der Stadtverordnetenversammlung als Teil des Haushaltsplans
beschlossene Stellenplan.
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§7

Ge.mäß-§.2.0. GemHVO'DOPP'. k werden die veranschlagten Aufwendungen in den jeweilic
Hauptprodukten für gegenseitig deckungsfähig erklärt.
Bel,. über'.., und . außerPjanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen, für die keine

besteht, gelten Aufwendungen'und Auszahlungen gemäß § 114g Abs."1

a) im Ergebnishaushalt bis zu 10 v. H. des jeweiligen Produktes;

b) im Finanzhaushart_biszu 10 v. H. des jeweiligen Haushaltsansatzes, mindestens
bis zum Betrag von   5. 000, 00 je Produktsachkonto

als unerheblich.

ln..diesen_Fä"en wird der Magistrat ermächtigt, die Genehmigung zur Leistung dieser
Au?/endungen. und Auszahlungen zu erteilen;"er hat der'
^lsbaldKen.ntnisJ_u1eben- Das gleiche 9ilt bei über- und außerplanmäßigen' Aulsgaben"fuar

s- und Erstattungsfälle, wenn diese von Versicherungen oder Dritten mfndeste'ns
abgedeckt werden und die jeweils verbleibende Belastung der Stadt'Gers'feld

innerhalb der vorgenannten Unerheblichkeitsgrenzen bleibt.

§8

De''_, Magistrat. ist berechtigt. anstelle von Krediten auf dem Kreditmarkt, im Rahmen der
zinsgünstigere Kredite bei anderen Kreditgebern (z. B. aus dem Hess.

Investitionsfonds) aufzunehmen.

Gersfeld (Rhön), den 29. 01.2016
Der Magistrat der Stadt

Gersfeld (Rhön)

Korell, Bürgermeister
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Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes
"Stadtwerke Gersfeld (Rhön)"
für das Wirtschaftsjahr 2016

vGoeS1 a2S. O§511599Te^lTT?els7e!z VHO.mHOQ9Si981SyB LJ. S"15_4);,. zulet2t 9eändert durch Gesetz

V^^^Se ^^^;e^^^me^^m^ers^^^^^^

Der Erfolasplan schließt ab im

a Ertra Einnahmen mit
b Aufwand Aus aben mit

DerVermö ens lan schließt ab bei dem

a Deckunasmitteln Einnahmen mit
b Aus abenmit

§1

Bereich Bereich
Abwasserbeseiti un Wasservereor un

864. 450, 00   875. 620, 00  
859. 850,00   874. 750,00  

Bereich Bereich
Abwasserbeseitigun Wasserversorgun

685.600,00   1.922. 915, 00  
685.600,00   1.985. 265, 00  

§2

i^^a?^. dne;^ariehen. zu^B^^^ Vermögensplanes wird auf
5, 00 festgesetzt. Davon entfallen auf den Bereich

derAbwasserbeseitigung   314. 600, 00
und den Bereich " " --...-,,

der Wasserversorgung   421. 465, 00.

§3

Verpflichtungsermächtigungen werden keine festgesetzt.

§4

c5L,HöchstbeAtrag. -der- Kassenkredite> die im Haushaltsjahr 2016 zur rechtzeitigen
_von Ausgaben in Anspruch genommen werden dürfen, wird auf   1-000~Ö6o'00

§5

Es gilt der von der Stadtverordnetenversammlung beschlossene Stellenplan.

Gersfeld (Rhön), den 29. 01. 2016
o<."^

^. ^

Der Magistrat der
Stadt Gersfeld (Rhön)

Korell, Bürgermeister


